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Hier sind die Texte meiner CD mit einigen Erläuterungen, alle Fakten lassen sich 
nachprüfen, einfach googeln (aktuell – die „Paradise-Papers“). 
 
Das Thema der CD ist die Praxis der „Steuervermeidung“ von Konzernen und die 
Steuerflucht . 
Es ist kein Geheimnis und gängige Praxis, dass Konzerne ihre Steuern „optimieren“, indem 
sie Gewinne von einem Land zum anderen schieben. Die Gewinne werden kleingerechnet 
und dann in einem Land das sehr niedrige Steuersätze anbietet versteuert.   
Z.B. Amazon versteuert seine Gewinne  in Luxemburg,  
Apple in Irland zu einem Steuersatz von 0,005% 
 
Diese Praktiken sind auf dem Papier legal aber unmoralisch. 
Ich kann nicht verstehen, dass die Politik angeblich nichts dagegen tun kann.   
Warum können Umsätze nicht dort besteuert werden wo sie anfallen? 
 
 
 
Hier geht es nicht um Kleingeld.  
Viele erbitterte politische Debatten drehen sich  
um Probleme die mit diesen Einnahmen  
einfach behoben werden könnten. 
 
 
 
 
Die Missstände in der Besteuerung von Konzernen und von einigen Superreichen sind 
abenteuerlich,  manche Berichte lesen sich wie Räuberpistolen. Das Thema würde noch 
viele andere Texte hergeben. 
 
 
Ich möchte nicht den Moralapostel spielen und auch nicht mit erhobenem Zeigefinger 
herum laufen.  Ich wollte nur mit dem musikalischen Zeigefinger darauf deuten. 
 

Tax Evasion 
Der Soundtrack zur Steuervermeidung 

Mit besten Grüßen an alle Steuerzahler 

Musik Böhmer  



 
Die USA haben nicht so große Probleme mit Off-Shore Steueroasen wie andere Staaten 
denn sie haben ja eine im eigenen Land. Delaware ist ein kleiner Bundesstaat unterhalb von 
New York, hier gibt es mehr Firmen als Einwohner.  
Loophole  heißt “Schlupfloch” und Delaware Loophole ist ein gebräuchlicher Ausdruck. 
 
Hier ein Artikel der  New York Times: http://www.nytimes.com/2012/07/01/business/how-
delaware-thrives-as-a-corporate-tax-haven.html  
  
 
1209 North Orange Street, welcome to the money laundry 

You´ve got some cash you need to hide 

Don´t be shy just step inside 

  

Our office only is two stories high 

But you can´t tell from the outside 

That on the inside you might not believe 

Are- 285000 companies 

  

They call it 

Delaware Loophole…….. 

I´m shure you agree that´s tax-havenly 
  
 

Der Song ist eine (fiktive) 
Werbung für die Adresse 1209 
North Orange Street in 
Wilmington. In diesem 
Gebäude residieren sage und 
schreibe über 285.000 Firmen 
 

Geldwäsche 

  
It´s easier than the ABC 

To open up a shell-company 

I´m serious it´s twice as hard 

To get hold of a libary-card 

  

 

We are anonymus as can be 

If you register your company 

We´ll protect you so you can enjoy 

The fruits you earned from the tax you avoid 

 
Refrain…. 
  

And it´s all legal 

So legal… 

 

  

Tatsächlich sind diese Transaktionen alle „legal“ 
und Delaware hält seine schützende Hand über alle 
Firmeneigner. 

Scheinfirma 

Delaware Loophole 



  
So come on get your shell 

If the politicians do it You can do it as well 

Any business – small or big 

They all do the Dealware trick 

  

Open up your company  

Like Bill did it and Hillary 

The president oft the United States 

Owns- 378 
  

 

Bill und Hillary Clinton haben beide eine Firma in 
Delaware.  

 
Donald Trump sagte zuerst, er wisse nicht wie viele 
Firmen er dort hat, später musste er zugeben, dass 

378  

von seinen über 500 Firmen in Delaware ansässig sind. 

 

 

  

Amazon 
Where is your home? 

Apple 
Where is your home? 

 
I don´t say that it´s  

Tax Evasion 

I don´t say  

It´s tax fraud 

  

Pepsi 

Microsoft 

Ikea 
Where is your home? 

  

Starbucks 

Google 

Volkswagen 

Praktisch alle großen Konzerne betreiben Steuer-
Vermeidung indem sie Gewinne von einem Land zum 
anderen und von einer Firma zur anderen 
verschieben.  
 

Tax-Evasion = Steuerhinterziehung 
Tax-Fraud = Steuerbetrug 

Tax Evasion 
 



  

Goodbye Mr. Rich 

You say you want to leave for good 

The taxman wants too much from you 

So you take your billions too 

  

I just came to say goodbye  

To make shure that when you fly 

That there is no stormy weather 

And that you come back – 

  

Never… ever 

  

You might go to Switzerland 

Or maybe to Carribean Shores 

But you have to understand 

That you´re not welcome here no more 

  

So if you don´t mind 

Please be so kind 

To leave your passport cause when you´re gone 

You can buy yourself  

  

Another- one  

  

You say you´re working so hard 

And that you´re indispensable 

But there´s something you forgot 

That you where born with a golden spoon 

  

If someone else had the chance 

To make a million at a glance 

Do you think that they would mind 

To work a bit - 

  

Overtime? 

Dieser Song ist meine Antwort zur Steuerflucht von 
Superreichen 
 
Staaten sollten die riesigen Einkommen höher 
besteuern (was diese Leute übrigens nicht wirklich 
bemerken würden)  
 
aber Politiker argumentieren immer wieder, dass die 
Superreichen dann in andere Länder abwandern 

Mein Vorschlag: 
Lasst sie ziehen, aber entzieht 
ihnen auch die Staatsbürgerschaft  
 
Ebenso sollten Sportler die aus 
steuerlichen Gründen in z.B. in der 
Schweiz oder Monaco etc.  leben 
nicht mehr für Deutschland 
antreten dürfen 

Angeblich besitzen  
8 Menschen  
die Hälfte allen Geldes der Welt 

Goodbye Mr. Rich 



  

I used to worry about my future 

Some things just kept on bugging me 

Now I´ve found the right solution 

Now I´ve set my mind at ease 

  

With my Bankaccount in Switzerland….. 

  

No need to talk about it 

How my money got there 

They wouldn´t talk about it neither 

It´s a holy secret there 

  

My Bankaccount in Switzerland…. 

  

 

Nummernkonto in der Schweiz…… 

Tatsächlich wurde das Schweizer Bankgeheimnis, 
auf Druck anderer Staaten, 2014 aufgehoben. 
 

Bankaccount in Switzerland 


